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nifcpem SetrieBe ber ißumpe ift e§ ratfam, berfelBert
nicpt mepr alg 50 Touren ©efcpwinbigteit gu geben.
@8 erfept bie ©iappragma®ißumpe in Dielen gälten
eine Sentrifugalpumpe. ©iefe ©iapßragma=Spfteme
finb opne plunger ober Spltnber tonfiruiert unb er®

forbert bie Sewegung beg ©iapßtagmag (©umtni®
gwifcpenwanb) nur gang geringe Straft unb Keinen

AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA

p:ufïer3etdjmtttg.

«Jjicgclfrtjrnttf (SBleiftiftffi^c)
cnttnorfcn bon 31. © et) i r i et) ,§3fte(ier für SDfbbelseicBnungcn,

3ürid) I, Remtmrft 6;
ausgeführt bon ©. Sifdjof, tDlöbelfdjrctnerei, S3utfien bei @tnab.

?yvYymwmmwYYvmTmwmvvv
JpuB. Reparaturen finb auggefcploffen, einzig ift bie
aug Beftem ißaragummi pergeftetlte gwifcpenwanb,
meiere jahrelang anpält, gu erfepen. ©iefe $wifcpen=
toanb tann Don ber SRoegle & Sie. in fjüriep
Belogen toerben, welcper bag Serbienft gufäEt, biefe
Bei ung eingeführt gu paBen.

®ie pumpen tonnen auep fürSDampfBetrieB eingerichtet
werben, in weldpem galle fie ftünblicß 40,000—50,000
Siter peBen Bei 7 Steter ©ruetpöpe. Stuf SBunfcp
wirb ben pumpen ein gaprgeftell Beigeliefert Bepufg
leiepterem ©rangport. Stucp in SaugruBen unb am
Ranbe berfelBen finbet biefe i|3umpe leiept ißlap unb
nBerall Serwettbung.

* ©ag grope Saugefcpäft So dp er & Sie. in $üricp,
bie Ziegelei SBettgweil, ^i^gelei @eBr. .Qäcp
in DBerriet, ba8 Slettrigitätgwert gufiton®

Sremgarten, bie gaBrit Don Staggi'g
Raprunggmitteln tc. fpreepen fiep fepr anerïennenb
üBer biefe pumpen aug, über weltpe bie girma Stoegle
u. Sie. in ffüritp an Sntereffenten Bereitwilligft i|3ro®
fpette Derfenbet.

$erfd)te&enel
©te Semer Regierung Bewilligte bem Drganifationg®

tomitee berfsnbuftrie=unb@ewerBeaugfietlung
in ©pun bie Seranftaltung einer Serlöf un g im
betrage Don 200,000 gr. burcp SluggaBe Don 200,000
Sofen gu 1 gr.

Uatttouales ©etoerBetttitfeuttt Sern. Stn ber Sunft®
üügftellung 1898 in Stüncpen Würben eine StngapI tunft®
gewerBIicpe DBjette, ingbefonbere SïunftfcpmiebearBeitën
angetauft, bie in ber Sammlung aufgeteilt finb. kernet
finb für bie SiBliotpet eine Reipe Don Sßerten gewerb®
licpteipnifcpen, ïunftgewerBIitpen unb Bautecpnifcpen Sn=
palteg erworben warben, weltpe im Sefegimmer eingefepen
Ober gegen ^unterläge ber Unterfcprift bargetiepen werben
tonnen.

Su beit $äpigfett§prnfungett ant ©edjitifutit ttt äöittter«
tpur paben fitp im gangen 95 tanbibaten angemetbet,
Don benen 94 bag Spanten mit Srfolg Beftanben. Stuf
bie eingelnen SIBteilungen Derteilen fitp bie Slfpiranten
folgenbermapen : Rtafcpinentecßniter 55, SIettrotecpniter
18, ©eometer 13 unb ^anbelgftpüter 8.

Sattütefett itt 8«rtdp SItn Ifang öeg Slbltgßergeg
Bei Süritp Dfierpalß beg „Römerpofeg" unb unweit beg
für bte neue Reumünfter Ulrcpe in Stugfitpt genommenen
©runbftücteg gum „@ütli" wirb in biefem grüpjapr
mit bem Sau einer ißflegerinnenfcpule unb
beg grauenfpitalg beg Scpweigerifepen gemein®
nüpigen grauenüereing Begonnen.

— Setanntlicp pat ber grauenüeretn für SRäfjigteit
unb Soltgwopl gur Srritptung eineg attopotfreien
^urpaufeg mit Reftaurant auf bem,3üri(ß=
Berg ein breiprongentigeg ÖBIigationen=StnIeipen im
Setrage Don 330,000 $r. aufgelegt. Si8 gum 25. Stprit
finb nun 240,000 gr. gegeidpnet worben, fo bap ber
Serein pofft, Big gum 15. SRai bie gange Summe er®
palten unb mit bem Sau im grüpjapr Beginnen gu
tonnen.

— ®ag projett einer „Stabtpalte" auf
bem Söüftper'ftpen Serrain Beim Stabttßeater ift Don
ber SauBepörbe ben Unternehmern wieber gurüctgegefim
worben, ba eine SerBreiterung ber Strape um 3 Steter
ftubiert werben foil.

— ®er UmBau beg Sottgtp eaterg im
„Pfauen" am fpetmplap wirb am 15. Stai feinen
Stnfang nepmen unb Big Snbe Stuguft Dotlenbet werben.

— ©er ftabträtlicpe Stntrag Betreffenb ben Sau
eineg ßunftgeBäubeg in ben Stabtpaugantagen Würbe
am Sonntag mit 9053 Rein gegen 7776 ffa Derworfen.

Sitten Seitpettntagett attjuftpaffeit pat bie ^irtpgemeinbe
©rafenrieb Befcploffen.

StpreittereiBrattb. Son ben Herren gräulin u.
Sräuning in ffüritp V erpalten Wir folgenbe Ricptig®
ftellung: „SBie wir in öprern geftpäpten Statte ge=
iefen, ftept üBer ben in unferem gaBritgeBäube aug®
geBrotpenen Sranb, bap berfelBe in ber Ratplöffigteit
Don Singefteilten gu futpen fei, wag gang unrieptig ift.
Unfere gaBriträume werben jeben StBenb Don ung
felbft überall naepgefepen unb auep felBft Don ung gu®
gefdploffen. @g pat tein SlngefteÖter einen Stplüffel,
autp ift bag geuer niept in ber Scpreinerei entftanben,
fonbern in bem an fperrn Stug. Hamann, ©redpgter,

106 Illustrierte schweizerische Haudwerier-Zettnug (Organ für dt- offiziellen Publikationen bei Schweiz. Sewerbevecetnîi tir. 6

nischem Betriebe der Pumpe ist es ratsam, derselben
nicht mehr als 50 Touren Geschwindigkeit zu geben.
Es ersetzt die Diaphragma-Pumpe in vielen Fällen
eine Centrisugalpumpe. Diese Diaphragma-Systeme
sind ohne Plunger oder Cylinder konstruiert und er-
fordert die Bewegung des Diaphragmas (Gummi-
Zwischenwand) nur ganz geringe Kraft und kleinen

Wusterzeichnung.

Spiegelschrank (Bleistiftskizze)
entworfen bon A. S ch i r i ch,Utelier für Möbelzeichnungcn,

Zürich I, Neumarkt 6;
ausgeführt von S. Bischof, Möbelschreinerei, Buchen bei Staad.

Hub. Reparaturen sind ausgeschlossen, einzig ist die
aus bestem Paragummi hergestellte Zwischenwand,
welche jahrelang anhält, zu ersetzen. Diese Zwischen-
wand kann von der Firma Moesle à Cie. in Zürich
bezogen werden, welcher das Verdienst zufällt, diese
bei uns eingeführt zu haben.

Die Pumpen können auch für Dampfbetrieb eingerichtet
werden, in welchem Falle sie stündlich 40,000—50,000
Liter heben bei 7 Meter Druckhöhe. Auf Wunsch
wird den Pumpen ein Fahrgestell beigeliefert behufs
leichterem Transport. Auch in Baugruben und am
Rande derselben findet diese Pumpe leicht Platz und
überall Verwendung.
' Das große Baugeschäft Locher & Cie. in Zürich,

die Ziegelei Wettsweil, Ziegelei Gebr. Zäch
in Oberriet, das Elektrizitätswerk Zufikon-

Bremgarten, die Fabrik von Maggi's
Nahrungsmitteln w. sprechen sich sehr anerkennend
über diese Pumpen aus, über welche die Firma Moesle
u. Cie. in Zürich an Interessenten bereitwilligst Pro-
spekte versendet.

Verschiedenes.

Die Berner Regierung bewilligte dem Organisations-
komitee derJndustrie-undGewerbeausstellung
in Thun die Veranstaltung einer Verlosung im
Betrage von 200,000 Fr. durch Ausgabe von 200,000
Losen zu 1 Fr,

Kantonales Gewerbemuseum Bern. An der Kunst-
ausstellung 1898 in München wurden eine Anzahl kunst-
gewerbliche Objekte, insbesondere Kunstschmiedearbeiten
angekauft, die in der Sammlung aufgestellt sind. Ferner
sind für die Bibliothek eine Reihe von Werken gewerb-
lichtechnischen, kunstgewerblichen und bautechnischen In-
Haltes erworben worden, welche im Lesezimmer eingesehen
oder gegen Hinterlage der Unterschrift dargeliehen werden
können.

Zu den Fähigkeitsprnfungeu am Technikum in Winter-
thur haben sich im ganzen 95 Kandidaten angemeldet,
von denen 94 das Examen mit Erfolg bestanden. Auf
die einzelnen Abteilungen verteilen sich die Aspiranten
folgendermaßen: Maschinentechniker 55, Elektrotechniker
18, Geometer 13 und Handelsschüler 8.

Bauwesen in Zürich. Am Hang des Adlisberges
bei Zürich oberhalb des „Römerhofes" und unweit des
für die neue Neumünster Kirche in Aussicht genommenen
Grundstückes zum „Gütli" wird in diesem Frühjahr
mit dem Bau einer Pflegerinnenschule und
des Frauenspitals des Schweizerischen gemein-
nützigen Frauenvereins begonnen.

— Bekanntlich hat der Frauenverein für Mäßigkeit
und Volkswohl zur Errichtung eines alkoholfreien
Kurhauses mit Restaurant auf demZürich-
berg ein dreipronzentiges Obligationen-Anleihen im
Betrage von 330,000 Fr. aufgelegt. Bis zum 25. April
sind nun 240,000 Fr. gezeichnet worden, so daß der
Verein hofft, bis zum 15. Mai die ganze Summe er-
halten und mit dem Bau im Frühjahr beginnen zu
können.

— Das Projekt einer „Stadthalle" auf
dem Wüscher'schen Terrain beim Stadttheater ist von
der Baubehörde den Unternehmern wieder zurückgegeben
worden, da eine Verbreiterung der Straße um 3 Meter
studiert werden soll.

— Der Umbau des Volkstheaters im
„Pfauen" am Heimplatz wird am 15. Mai seinen
Anfang nehmen und bis Ende August vollendet werden.

— Der stadträtliche Antrag betreffend den Bau
eines Kunstgebäudes in den Stadthausanlagen wurde
am Sonntag mit 9053 Nein gegen 7776 Ja verworfen.

Einen Leichenwagen anzuschaffen hat die Kirchgemeinde
Grafenried beschlossen.

Schreinereibrand. Von den Herren Fräulin u.
Bräuning in Zürich V erhalten wir folgende Richtig-
stellung: „Wie wir in Ihrem geschätzten Blatte ge-
lesen, steht über den in unserem Fabrikgebäude aus-
gebrochenen Brand, daß derselbe in der Nachlässigkeit
von Angestellten zu suchen sei, was ganz unrichtig ist.
Unsere Fabrikräume werden jeden Abend von uns
selbst überall nachgesehen und auch selbst von uns zu-
geschloffen. Es hat kein Angestellter einen Schlüssel,
auch ist das Feuer nicht in der Schreinerei entstanden,
sondern in dem an Herrn Aug. Hamann, Drechsler,
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Dermieteten Soïale, weldgeg nur burd) etnen SBoben

üon ber ©djreirterei getrennt ift. ®a§ geuer oer=
breitete fid) Dort ber ®red)êierei aus fo fcfjnetl, bafg in
ben oon ^einarbeiten unb SJiöbeln angefüllten ©djreiner»
werïftâtten nidjt bag geringfte mel)r gerettet tnerben
ïonnte."

Jto to Jîrara |är î>œ IJraiis.
gfrageit»

NB. Serlaufê» unb Slrbeitêgefudje werben unter biefe
{Rubrif nidjt aufgenommen.

134. Sßer leibt für ca. 3 SRonate Saufdpraufen bon 18 mm
®ide unb 35 unb 40 cm Sänge gegen ©ntfcpäbigung aus, ober Wer
liefert folcpe faufsmeife?

135. Sßer liefert Slpparate put filtrieren bon SRafcpinenöl,
ober 3ü<pnung eineb folcpen SlpfoarateS

130. SBelcpe firma liefert patentierte fifcpbanbe für obere,
abtoarts ficb öffnenbe fenfterflügel Sßer ift fnpaber beS {ßatents?

137. SBer liefert SRanneSmannröpren bon 14 mm ®urcpmeffer
unb 8 mm Sichtweite?

• 138. SBürbe baS 3Baffcr aus einem 34 ms groben {Referboir
in 6 cm Weiten {Röpren mit ca. 9 m ©efätt einen ORotor bon 8/4

Sßferbetraft betreiben unb wie biet SBaffer wäre erforberlicp, wenn
berfelbe täglidp 1 ©tunbe in ®bätigfeit Wäre?

139. SïBeldje medpanifcpe SBerfftätte Würbe bas pöbeln bon
einer gröpern Slngapl bon ©ifenftäben, 40 mm breit unb 325 mm
lang, übernehmen?

140. SßelcpeS ift bie befte unb gugleidp bittige färbe für ben
Slnftricp bon faffaben aus Sunftfteinen unb Wer würbe folcïje liefern

141. Sßer liefert innert fürgefier frift eine eiferne fette bon
55 SReter Sänge, ©ifenbide 8 mm unb gang furgen {Ringen?

142. SBer liefert ©up aus Sltuminium nach eingufenbenben
SRobetten Offerten unter Spiffre 142 an bie ©jpebition b. 331.

143 Sßer liefert föpren=©cpeiterrotten fäprlicper Sebarf
etwa 20 SßaggonS.

144. SBelcpe ©iepcrei befipt ©öppelmobette für gwei {J3ferbc?
Offerten an fr. 3widp=£onegger, med). Sßerfftätte, SBalb (3üricp).

145. SBer ift Sieferant bon Sßinbmotoren 3um SBafferpumpen
aus einer ßepmgrube unb wo fönnte ein folcper im Setrieb gefefjen
Werben

146. 3Ber ift Sieferant bon ©teinfoplenfcpladen unb Was Würbe
ber Sßaggon toften?

147. 333er liefert fofort gang fcE)öneS, bürreS föprenpolg in.
®iden bon 36, 45, 50 unb 60 mm unb gu Weld) äuperftem {ßreife
franfo ©tation ©olotpurn, bei Slbnapme einer halben SBagenlabung
Offerten unter SRr. 147 beförbert bie ©ppcbition.

148. SBer liefert ©inricptungen gur fgerftettung bon SriquetteS
aus ©ägefpänen

149. SBer liefert Slpparate gur fabritation ,bon föolgeffig aus
©ägefpänen

150. SBelcpe HRöbelfcpreinerei liefert frangöfifcpe ober englifcfie
©dplafginttnermöbel teilweife in ©egenredpnung ober in ®aufcp an
neues {Renaiffancemobiliar?

151. SBer liefert Scttftatten, Weldpe gum 2luff läppen einge»
richtet finb unb tagsüber eine femmobe ober einen ©cpranf bor»
(teilen

152. SBo begieht man gute, bauerhafte unb auf eine ©tunbe
hörbare Signalhörner bon Dcpfenporn, gum ©ignalifieren für ©eiper
©efl. Offerten an fafob ®poma, ©cpreiner, Srugg»2lmben (©t. ©all.)

153 a. 333o begieht man bie oorteilpafteften ©iheeren gitm
©cpneiben bon Sled) unb Sßrofiteifen, j_| L T ©tfen? b. befteingc»
richtete ©tangen gum ßocpen bon Sßrofileifen unb fleineren Srofiien
ISalfen

154. fft bie in ben öanbel gefommene Uniberfalfchcere unb
©tange (Saur'S Sßatent) eine ber IReugeit entfprecpenbe unb leiflungS=
fähige 33îafd)ine?

155. SBo Wäre ein guterpalteneS ©cpneibgeug mit 3 IRopr»
gangen unb 2 IRoprabfcpneibern ({ReiSpauer) bittigft abgugcben, atteS
gut erhalten?

156. 303er liefert bittigft ©olbleiftett ftabWeife ober aufs 3Rap
gugefcpnitten

157. 333er liefert tleine einfache {Rotations* ober Sentrifugal»
pumpen für ©eifenwaffer unb Del, bon 10—50 Siter Seiftung per
SRinute, mit einer ©aughöhe bon 1—2 unb einer ®rudhöhe bis
10 UReter?

158. SBer liefert bie erforberlicEjen SRafdpinen gur fabritation
bon Sriquettes aus ©äge» unb §obelfpänen?

159 333ie oielc PS erhält man bei 170 cm ©efätt unb 500
©etunbenliter 393affer 333nS ift borteilhafter, Sßafferrab ober ®urbine
®aS SBaffer wirb burd) offenen Sanol mit l"/oo ©efätt gugeleitet.

160. Sieferanten bon ©lasblöden unb ©lasplatten finb um
gefl. ülufgabe ihrer werten Sibreffen gebeten an Slum it. Sie. in
{Reuenftabt (Sern).

161. S33o begieht man ben heften ©chiefer für ferdjiurmbebach*
ungen? {Rot, grün unb fdjwarg.

fUtttttiorlcu.
Sluf fragen 35, 36 unb 38. 333enben ©ie fid) an Sirthur

{Rabholg, Saugefch.äft, 3ottifon.
3Iuf frage 65- ®em frageftetter gur gefl. {Rotignahme, bafe

bie llntergeidjneten alle möglidten ©täbe in allen Wünfchbaren in»
länbif^en igolgforten anfertigen unb mit betr. §errn gerne in Unter»
hanblung träten, ©ebriiber 2Irnolb u. Sie., Sürglen (Uri).

3luf frage 69. 333ir liefern Giften in allen ®imenfionen unb
©tärten unb wünfehen mit frageftetter in Serbinbung gu treten,
©ebrüber ätrnolb u. Sie., Sürglen (Uri).

Sluf frage 87. ©ebr. Sfnedjt, URafdjinenfabrit in Qürich I,
liefern Sehlntäf^inen in neueftem berbeffertem ©pftem äufeerft bittig.

Sluf frage 88. Sanbfägen in neuefier, leiftungSfähigfter ffon»
ftrnttion liefern bittigft. ©ebr. iSncdjt, SRafchincnfabrit, 3üxtdE) I.

Sluf frage 88.' 3d) hätte eine Sanbfäge bittig gu bertaufen.
©buarb {Ritter, äRecpaniter, Shaup»be=fonb8.

Sluf frage 88. SBenben ©ie fid) an frih SRarti, 3ßinterthur.
Sluf frage 90. SBenben ©ie fiep an frip SRarti, Sßinterthur,

ber fhnen gratis jebe gewünfipte SluSfunft unb äofienanfihläge unter»
breiten Wirb.

Sluf frage 98. Xannene {Riemenböben, feattentäfer 2c. liefert
in gang trodener 333are als ©pegialitäi §obelWcr! unb feplleiften»
fabri! 333ülflingen.

Sluf frage 98 SBir finb Stbgeber bon trodenen, tannenen
{Riemenböben,' 3 cm bid, in feber Qualität unb Wünfcpen mit frage»
ftetter in Serbinbung gu treten, ©ebr. Slrnolb u. Sie., Sürglen (Uri).

Stuf frage 98. 333ir liefern trodene tannene {Riemenböben,
3 em bid, 2. Qualität, unb wünfepen mit frageftetter in Serbinbung
gu treten, ©ruber u. SRiel, Sern.

Stuf frage 98. ©enoub & Ißepraub in Sutte finb ßieferanten
bon tannenen {Riemenböben aller Slrt in gut trodener 333are unb
Wünfepen mit frageftetter in Serbinbung gu treten.

Sluf frage 99 SRit angegebenen Serfjältniffen werben ©ie,
forgfältige SluSfübrung bornuSgcfepf, netto cirfa 1,8 f(3ferbe£räfte er»

gielen. SRit biefer Sraft lapt fiep aber im Setrieb bon SgolgbearbeitungS»
mafepinen niept biel anfangen. ®ie 8tift liefge fiep bermepren mittelft
Srftettung eines größeren ©ammelreferboirS, fofern bieS möglid) ift.
Stäpere SluSfunft erteilt auf Snfrage pin frip SRarti, SBintertpur.

Sluf frage 100. ©ebr. Snecpt, SRafcpinenfabrif, 3üricp I, Welcpe

fämtlicpe §olgbearbeitungSmafd)inen in ben beften, bewäprteften
©pftemen erftetten, liefern {Runbftabmafcpinen gu fonfurrenglofen
greifen.

Sluf fragen 100, 109 unb HO. fntereffenten wollen fiep an
uns wenben. Slrnolb Srenner u. Sie., Safel. ^Sluf frage 101. SreiSfägcnblütter unb jebe Slrt ©ägenblätter
werben bittigft unb unter ©arantie gefpannt in ber ©ägefabrif bon
©cpornoÄng, ©teinen (©cpwpg).

Sluf frage 104. SBenben ©ie fiep gefl. an ©ebr. Snecpt, ©pegial»
fabrif für ©oigbearbeitungSmafcpinen irt 3üricp I, bie im falle finb,
fragl. fraife in einem neuen, berbefferten ©pftem unb üuperft bittig
gu liefern.

Sluf frage 106 SBir wünfepen mit frageftetter betr. §ag=
pfoften in Serbinbung gu treten, ©ebrüber Slrnolb u. Sie., Sürglen
(Uri).

Sluf frage 107. SRit ben gegebenen Serpältniffen, aber blop
6 m ©efätte ftatt 10 m, fönnen ©ie immer nod) 10—12 ipferbefräfte
perausbringen, alfo noep Weit mepr, als was ber Setrieb eines ein»

faepen ©ägegangeS erforbert. Serlangen ©ie Weitere SluSfunft bon

frip SRarti, SSintertpur.
Sluf frage 109. SBenben ©ie fidj an bie firma 31. ©enner

in {Ricpterswcil.
Sluf frage 109. SBenben ©ie fiep an S. feircper u. Sie., 3üricp I.
Sluf frage 109. SBenben ©ie fid) ait bie firma ®e Sa RJorte,

Sefiplägefabrit, Saroten, ober an 21. ©epiriep, Sltelier für SRöbcl»

getepnungen, 3üricp, ber bie Sertretung genannter firma pat.
Sluf frage 110. SBenben ©ie fiep an bie firma 21. S. Sramer,

Sunftanftalt, ßeipgig, bie SReupeiten in ^apierbergierungen für ©ärge
liefert. Sataloge berfenbet gratis 31. ©epiriep, ebenfo finb Qejcpnungen
unb ©ntwürfe für ©argfabrifation bon ben einfaepften bis gu ben

reiepften gefehlten ©ärgen in bem ijeiepenbureau bon 21. ©epiridj,
fürip I, crpältlicp.

Sluf frage 113. feplpobelmeffer liefern in borgüglicper Dualität
Segtinger u. So., fcpweig. ©ägen» unb 3Rafd)inenmefferfabrif, §om»
breeptifon (fe. 3ürid)). $er Sreis rieptet fid) nad) profit unb ©röfje.
®ie Slnfertigung gefepiept naep eingufenbenber 3dcpnung.

Sluf frage 114. SBünfcpe mit frageftetter in Sîorrefponbeng gu
treten, f. Srni, meep. SBerfftätte, ©trappaus, SBäbenSWetl.

Sluf frage 114. SBenben ©ie fiep an SB. 2Bürtp, meep. SBerf»

ftätte, ßieptenfteig.
Sluf frage 117. ©inen fomplettcn §obelmefferfdjleifapparat, Wie "

neu, Pat bittigft abgugeben friebr. ©renter, flawil.
Sluf frage 119. ©inen aittomatifcpen ©cpleifapparat für fpobel»

mafcpinenmeffér pat gu berfaufen §olgwottefabri£ ©ipöftlanb (Slarg.)

Rr. 6 Illustrierte schweizerische Haudwerler-Zeituug (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz, «ewerbeverein»). 1l>7

vermieteten Lokale, welches nur durch einen Boden
von der Schreinerei getrennt ist. Das Feuer ver-
breitete sich von der Drechslerei aus so schnell, daß in
den von Holzarbeiten und Möbeln angefüllten Schreiner-
Werkstätten nicht das geringste mehr gerettet werden
konnte."

Aus der Praxis Für die Maris.
Fragen.

HL. Verkaufs- und Arbeitsgesuche werden unter diese
Rubrik nicht aufgeuommen.

134. Wer leibt für ca. 3 Monate Bauschraufen von 18 min
Dicke und 35 und 46 om Länge gegen Entschädigung aus, oder wer
liefert solche kaufsweise?

136. Wer liefert Apparate zum Filtrieren von Maschinen öl,
oder Zeichnung eines solchen Apparates?

13S Welche Firma liefert patentierte Fischbande für obere,
abwärts sich öffnende Fensterflügel? Wer ist Inhaber des Patents?

137. Wer liefert Mannesmannröhrcn von 14 mm Durchmesser
und 8 mm Lichtweite?

' 138. Würde das Wasser aus einem 34 ms großen Reservoir
in 6 om weiten Röhren mit ca. 9 m Gefäll einen Motor von ^
Pferdekraft betreiben und wie viel Wasser wäre erforderlich, wenn
derselbe täglich 1 Stunde in Thätigkeit wäre?

139. Welche mechanische Werkstätte würde das Hobeln von
einer größern Anzahl von Eisenstäben, 4V mm breit und 325 mm
lang, übernehmen?

149. Welches ist die beste und zugleich billige Farbe für den
Anstrich von Fassaden aus Kunststeinen und wer würde solche liefern?

141. Wer liefert innert kürzester Frist eine eiserne Kette von
55 Meter Länge, Eisendicke 8 mm und ganz kurzen Ringen?

142. Wer liefert Guß aus Aluminium nach einzusendenden
Modellen? Offerten unter Chiffre 142 an die Expedition d. Bl.

143 Wer liefert Föhren-Scheiterrollen? Jährlicher Bedarf
etwa 20 Waggons.

144. Welche Gießerei besitzt Göppelmodelle für zwei Pferde?
Offerten an Fr. Zwicky-Honegger, mech. Werkstätte, Wald (Zürich).

146. Wer ist Lieferant von Windmotoren zum Wafferpumpen
aus einer Lehmgrube und wo könnte ein solcher im Betrieb gesehen
werden?

14k. Wer ist Lieferant von Steinkohlenschlacken und was würde
der Waggon kosten?

147. Wer liefert sofort ganz schönes, dürres Föhrenholz in.
Dicken von 36, 45, 50 und 60 mm und zu welch äußerstem Preise
franko Station Solothurn, bei Abnahme einer halben Wagenladung?
Offerten unter Nr. 147 befördert die Expedition.

148. Wer liefert Einrichtungen zur Herstellung von Briquettes
aus Sägespänen?

149. Wer liefert Apparate zur Fabrikation.von Holzessig aus
Sägespänen?

189. Welche Möbelschreinerei liefert französische oder englische
Schlafzimmermöbel teilweise in Gegenrechnung oder in Tausch an
neues Renaissancemobiliar?

181. Wer liefert Bettstatten, welche zum Aufklappen einge-
richtet sind und tagsüber eine Kommode oder einen Schrank vor-
stellen?

162. Wo bezieht man gute, dauerhafte und auf eine Stunde
hörbare Signalhörner von Ochsenhorn, zum Signalisieren für Geißer?
Gefl. Offerten an Jakob Thoma, Schreiner, Brugg-Amden (St. Gall.)

183». Wo bezieht man die vorteilhaftesten Scheeren zum
Schneiden von Blech und Profileisen, I. I Eisen? k. besteinge-
richtete Stanzen zum Lochen von Profileisen und kleineren Profilen
IBalken?

164. Ist die in den Handel gekommene Universalschcere und
Stanze (Baur's Patent) eine der Neuzeit entsprechende und leistungs-
fähige Maschine?

168. Wo wäre ein guterhaltenes Schneidzeug mit 3 Rohr-
Zangen und 2 Rohrabschneidern (Reishauer) billigst abzugeben, alles
gut erhalten?

18k. Wer liefert billigst Goldleisten stabweise oder aufs Maß
zugeschnitten?

167. Wer liefert kleine einfache Rotations- oder Centrifugal-
pumpen für Seifenwaffer und Oel, von 10—50 Liter Leistung per
Minute, mit einer Sauqhöhe von 1—2 und einer Druckhöhe bis
10 Meter?

168. Wer liefert die erforderlichen Maschinen zur Fabrikation
von Briquettes aus Säge- und Hobelspänen?

169 Wie viele L8 erhält man bei 170 om Gefäll und 500
Sekundenliter Wasser? Was ist vorteilhafter, Wasserrad oder Turbine?
Das Wasser wird durch offenen Kanal mit l o/og Gefäll zugeleitet.

1K9. Lieferanten von Glasblöcken und Glasplatten sind um
gefl. Aufgabe ihrer werten Adressen gebeten an Blum n. Cie. in
Neuenstadt (Bern).

1 KI- Wo bezieht man den besten Schiefer für Kirchturmbedach-
ungen? Rot, grün und schwarz.

Antworten.
Auf Fragen 36, 3K und 38. Wenden Sie sich an Arthur

Nabholz, Baugeschäft, Zollikon.
Aus Frage S6- Dem Fragesteller zur gefl. Notiznahme, daß

die Unterzeichneten alle möglichen Stäbe in allen wünschbaren in-
ländischen Holzsorten anfertigen und mit betr. Herrn gerne in Unter-
Handlung träten. Gebrüder Arnold u. Cie., Bürgten (Uri).

Aus Frage K9, Wir liefern Kisten in allen Dimensionen und
Stärken und wünschen mit Fragesteller in Verbindung zu treten.
Gebrüder Arnold u. Cie., Bürglen (Uri).

Auf Frage 87. Gebr. Knecht, Maschinenfabrik in Zürich I,
liefern Kehlmäschinen in neuestem verbessertem System äußerst billig.

Auf Frage 88. Bandsägen in neuester, leistungsfähigster Kon-
struktion liefern billigst Gebr. Knecht, Maschinenfabrik, Zürich I.

Auf Frage 88.' Ich hätte eine Bandsäge billig zu verkaufen.
Eduard Ritter, Mechaniker, Chaux-de-Fonds.

Auf Frage 88. Wenden Sie sich an Fritz Marti, Winterthur.
Aus Frage 9V. Wenden Sie sich an Fritz Marti, Winterthur,

der Ihnen gratis jede gewünschte Auskunft und Kostenanschläge unter-
breiten wird.

Auf Frage 98. Tannene Riemenböden, Krallentäfer zc. liefert
in ganz trockener Ware als Spezialität Hobelwerk und Kehlleisten-
fabrik Wlllflingen.

Auf Frage 98 Wir sind Abgeber von trockenen, tannenen
Riemenböden, 3 om dick, in jeder Qualität und wünschen mit Frage-
steller in Verbindung zu treten. Gebr. Arnold u. Cie., Bürglen (Uri).

Auf Frage 98. Wir liefern trockene tannene Riemenböden,
3 em dick, 2. Qualität, und wünschen mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. Gruber u. Riel, Bern.

Auf Frage 98. Gcnoud à Peyraud in Bulle sind Lieferanten
von tannenen Riemenböden aller Art in gut trockener Ware und
wünschen mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 99 Mit angegebenen Verhältnissen werden Sie,
sorgfältige Ausführung vorausgesetzt, netto cirka 1,8 Pferdekräfte er-
zielen. Mit dieser Kraft läßt sich aber im Betrieb von Holzbearbeitungs-
Maschinen nicht viel anfangen. Die Kraft ließe sich vermehren mittelst
Erstellung eines größeren Sammelreservoirs, sofern dies möglich ist.
Nähere Äuskunft erteilt auf Anfrage hin Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 199. Gebr. Knecht, Maschinensabrik, Zürich I, welche
sämtliche Holzbearbeitungsmaschinen in den besten, bewährtesten
Systemen erstellen, liefern Rundstabmaschinen zu konkurrenzlosen
Preisen.

Auf Fragen 199, 199 und 119. Interessenten wollen sich an
uns wenden. Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 191. Kreissägenblätter und jede Art Sägenblätter
werden billigst und unter Garantie gespannt in der Sägefabrik von
Schorno-Kunz, Steinen (Schwyz).

Auf Frage 194. Wenden Sie sich gefl. an Gebr. Knecht, Spezial-
fabrik für Holzbearbeitungsmaschinen in Zürich I, die im Falle sind,

fragl. Fraise in einem neuen, verbesserten System und äußerst billig
zu liefern.

Auf Frage 199 Wir wünschen mit Fragesteller betr. Hag-
Pfosten in Verbindung zu treten. Gebrüder Arnold u. Cie., Bürglen
(Uri).

Auf Frage 197. Mit den gegebenen Verhältnissen, aber bloß
6 m Gefälle statt 10 m, können Sie immer noch 10—12 Pferdekräfte
herausbringen, also noch weit mehr, als was der Betrieb eines ein-
fachen Sägeganges erfordert. Verlangen Sie weitere Auskunft von
Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 199. Wenden Sie sich an die Firma A. Genner
in Richtersweil.

Auf Frage 199. Wenden Sie sich an C. Karcher u. Cie., Zürich I.
Auf Frage 199 Wenden Sie sich aN die Firma De La Porte,

Beschlägefabrik, Barmen, oder an A. Schirich, Atelier für Möbel-
Zeichnungen, Zürich, der die Vertretung genannter Firma hat.

Auf Frage 119. Wenden Sie sich an die Firma A. B. Cramer,
Kunstanstalt, Leipzig, die Neuheiten in Papierverzierungen für Särge
liefert. Kataloge versendet gratis A. Schirich, ebenso sind Zeichnungen
und Entwürfe für Sargfabrikation von den einfachsten bis zu den

reichsten gekeblten Särgen in dem Zeichcnbureau von A. Schirich,
Zürich I, erhältlich.

Auf Frage 113. Kehlhobelmesser liefern in vorzüglicher Qualität
Beglinger u. Co., schweiz. Sägen- und Maschinenmefserfabrik, Hom-
brechtikon (Kt. Zürich). Der Preis richtet sich nach Profil und Größe.
Die Anfertigung geschieht nach einzusendender Zeichnung.

Auf Frage 114. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz zu
treten. I. Erni, mech. Werkstätte, Straßhaus, Wädensweil.

Auf Frage 114. Wenden Sie sich an W. Würth, mech. Werk-
statte, Lichtensteig.

Ans Frage 117. Einen kompletten Hobelmesserschleifapparat, wie '

neu, hat billigst abzugeben Friedr. Greuter, Flawil.
Auf Frage 119. Einen automatischen Schleifapparat für Hobel-

Maschinenmesser hat zu verkaufen Holzwollefabrik Schöftland (Aarg.)
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